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Liebe Roggwilerinnen und Roggwiler 
 
 
HV SP Roggwil 
 
Zur diesjährigen Hauptversammlung durfte Parteipräsident Kurt Schönenberger 18 Par-
teimitglieder und 4 Gäste begrüssen. In seinem Jahresbericht 2023 blickte Kurt auf die 
schönen Ereignisse und Anlässe zurück. Er wird aber auch etwas wehmütig, als er auf 
die verkleinerten Mitgliederzahlen zu sprechen kommt.  
 
Die Besetzung des Vorstands stand im Zeichen der Erneuerung. Nach über 30 respektive 
40 Jahren traten Markus Meyer und Hansruedi Hirsbrunner aus dem Vorstand zurück. 
Kurt Schönenberger würdigte ihr Wirken, sowohl zu Gunsten der Partei als auch darüber 
hinaus, für unser Dorf. 
 
Erfreulicherweise konnte die Position des Sekretärs umgehend neubesetzt werden. 
Thomas Stucki, welcher seit letztem Jahr Mitglied unserer Sektion ist, hat sich bereit er-
klärt diesen Posten zu übernehmen. Wir freuen uns sehr, mit Thomas eine weitere junge 
und engagierte Person in unseren Vorstand aufnehmen zu dürfen. 
 
Der Wegzug von Rosalia Haller aus unserem Dorf führte in verschiedenen Gemeinde-
ämtern zu einer Rochade. Lena Meyer durfte den Sitz von Rosalia im Gemeinderat erben. 
Dadurch wurde in der Bildungskommission ein Platz frei, welcher nun von Michelle Mira-
belli besetzt wird. Und zu guter Letzt hat Urs Hügli sein Mandat in der Kommission für 
Umwelt und öffentliche Sicherheit niedergelegt. Auch dieses konnten wir umgehend neu-
besetzen. Thomas Stucki hat sich bereit erklärt, sich für unser Dorf zu engagieren.  
 
Nach den Wahlen stand bereits ein erster Höhepunkt an. Walter Langenegger aus der 
Sektion Bümpliz/Bethlehem stellte uns die Abstimmungsvorlage zur 13. AHV-Rente vor. 
Seine Präsentation war mit interessanten Fakten und Argumenten gespickt. Die Ver-
sammlung hörte gebannt zu und diskutierte anschliessend angeregt.  
 
Unter dem Traktandum «aus dem Dorf» gab erneut die Situation des Restaurants Bären, 
welches leider seit geraumer Zeit keines mehr ist, zu reden. Die SP Roggwil hofft stark 
darauf, dass eine geeignete Lösung für das altehrwürdige Gebäude gefunden wird und 
das sich Roggwiler:innen schon bald wieder darin verköstigen und einen gemütlichen 
Abend darin verbringen können. Ein solches Angebot gehört einfach zu einem Dorf mit 
über 4’000 Einwohner:innen. 
 
Um 20.45 schloss der Parteipräsident den offiziellen Teil der Versammlung und übergab 
das Wort an unsere Gastreferentin. Es war ein Highlight. Die neu gewählte SP-National-
rätin Andrea Zryd plauderte nach ihrer ersten Session im Bundeshaus ein bisschen aus 



 

 

dem Nächkästchen und bedankte sich bei der SP Roggwil für die Unterstützung im Wahl-
kampf. 
 
Bei Speis und Trank haben wir anschliessend einen interessanten und gemütlichen 
Abend ausklingen lassen. 
 
 
Freundliche Grüsse 
SP Roggwil 


